
 
Niederschrift über den ordentlichen Kreistag des Volleyballkreises Soest am 20.03.2017 
 
 
Ort: Restaurant  “Im wilden Mann“ in Soest 
Zeit: 19.30 Uhr 
Tagesordnung siehe Einladung 
 
 
 
zu 1: Der Vorsitzende Wilfried Verhoeven (W.V.) begrüßt die anwesenden Vertreterinnen  

 und Vertreter der Vereine des VK Soest, die Mitglieder des Kreisvorstandes und den 
 Präsidenten des Westdeutschen Volleyball-Verbandes, Herrn Hubert Martens. 

Er stellt die fristgemäße Zusendung der Einladung gemäß § 8 KGO fest, Anträge an 
den Kreistag wurden nicht gestellt. 

 14 von insgesamt 28 Vereinen des Kreises sind lt. Anwesenheitsliste vertreten (siehe  
Anlage 1). Die Feststellung der Stimmen ergibt 49 von 74 möglichen Stimmen, der 
Kreistag ist beschlussfähig (siehe Anlage 2). Werner Feichtinger (Kassenwart) und 
Steve Blaudszun (Jugendwart) fehlen entschuldigt. 

 
zu 2: Das Protokoll des ordentlichen Kreistages vom 16.03.2015 wird nach einigen 

Einwänden, die sich allerdings auf den „informellen“ Kreistag am 15.03.2016 und nicht 
auf den Kreistag am 16.03.2015 beziehen, einstimmig angenommen. 

 
zu 3: Die Berichte der Vorstandsmitglieder werden mündlich gegeben, Nachfragen zu den 
 Berichten gibt es nicht. Die Berichte spiegeln insgesamt die Situation seit dem letzten 
 Kreistag wider: der fortlaufende Rückgang der Zahl der Mannschaften im Leistungs- 
 bereich auf der einen Seite, aber andererseits die vielen Mühen bei der Nachwuchs- 
 arbeit, welche bei den Mädchen einige sehr gute Erfolge erzielten (siehe Anlage 3).  

  Wilfried Verhoeven dankt allen Akteuren für ihren Einsatz, besonders den Mitstreitern  
im Kreisvorstand: „das gemeinsame Wirken im VK Soest hat mir viel Freude bereitet“!  
Aber nach 26 Jahren soll Schluss sein, für mich ergeben sich andere Aufgaben und  
Möglichkeiten, zusammen mit meiner Frau und in meiner Familie.  

 Heinz Arens ergänzt die Ausführungen des Vorsitzenden durch Hinweise auf diverse  
 Turniere bzw. Jugendturniere in Soest. Sie sollen Anreize geben für eine notwendige  
 Jugendarbeit, Möglichkeiten für den jüngsten Nachwuchs im Spielbetrieb schaffen.  
 Wanderpokale belohnen die eifrigsten Teams. Aber auch Heinz Arens weist auf die  
 bedenklich sinkende Zahl der Herrenteams hin. 
 Michael Kerkhoff ist erfreut über die positiven Rückmeldungen der Lehrwarte bzgl. der  
 erfolgreichen Teilnahme an den Lehrgängen im VK Soest. Neue Lehrgänge in 2017  
 sind geplant, Probleme gibt es durch das große Interesse an Jugendlehrgänge (bereits  
 zwei volle Termine). Infos an die Vereine erfolgen in den nächsten Tagen. 

Für den abwesenden Werner Feichtinger trägt Berthold Gies den Kassenbericht vor. 
Der Bestand beträgt am 31.12.2015 579,51 € und am 31.12.2016 88,03 €. Die Ein- 
nahmen werden hauptsächlich durch die Mannschaftsbeiträge der Hobbyteams erzielt.  
Er stellt die Ausgaben dar: 632 € durch den Spielwart Kauf von (Wander-)Pokalen für 
die Jugendturniere, Kauf von Bällen für die Sieger der Hobbystaffeln sowie die 
Erstattung eigener Auslagen – und durch die Auslagenerstattung des 1. Vorsitzenden 
sowie weitere Kosten für die Kontoführung und Gebühren für die Homepage des VK. 
Insgesamt beliefen sich die Ausgaben auf 868,48 €. 
Birgit Grobfeldt stellt im Hobbybereich 18 Mixedmannschaften und sechs Herrenteams 
in insgesamt 4 Staffeln dar. Alle sind jetzt Mitglied im WVV, trotz aller Ärgernisse sind 
zwei Vereine neu dazu gekommen! Beim Staffeltag werden die Siegerteams 
hervorgehoben, dann aber die Blicke auf die Organisation der nächsten Saison 
gerichtet. Die Beiträge der Hobbyteams fließen in die Kreiskasse. 
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zu 4: Die Kassenprüfer Ele Rohde-Beckenbauer und Ralf Sander attestierten eine ordnungs- 

 gemäße Kassenführung. Sie empfehlen der Versammlung dem Kassenwart und dem 
 Kreisvorstand Entlastung zu erteilen und stellen den entsprechenden Antrag. 
  

zu 5: Die Versammlung bestimmt Präsident Hubert Martens zum Versammlungsleiter. Der 
 Antrag auf Entlastung des Kassenwarts und des Kreisvorstands wird von der Versamm- 
 lung einstimmig bei einer Enthaltung angenommen. 
 Der Präsident dankt den Mitgliedern des Kreisvorstandes für ihren Einsatz und erklärt,  
 dass er einige Vorstandsmitglieder für ihren verdienstvollen Einsatz besonders ehren  
 möchte. So ehrt er für einen fast 30-jährigen Einsatz im TV Geseke und für mehr als 10- 
 jährige Tätigkeiten im Kreisvorstand Berthold Gies und Werner Feichtinger  (dessen  
 Ehrung wird bei einer späteren Gelegenheit nachgeholt) mit der bronzenen Ehrennadel  
 des WVV. 

Bereits in den frühen achtziger Jahren haben Gilbert Luig, Michael Kerkhoff und Heinz 
Arens Aufgaben und Tätigkeiten in ihren Vereinen sowie als Staffelleiter (G. Luig) 
übernommen, ehe sie weitere zusätzliche Aufgaben im Kreisvorstand übernah- 

 men und bis zum heutigen Tage ausführten. Bereits beim Kreistag 2007 wurden sie mit  
 der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet, so dass sie jetzt für die Fortsetzungen ihrer  
 umfangreichen Tätigkeiten in ihren Vereinen und im Vorstand des VK Soest vom Präsi-  
 denten des WVV die Ehrennadel in Silber entgegennehmen durften. 
 Danach nahm Hubert Martens die Verabschiedung von Wilfried Verhoeven vor, dem er  
 großen Dank für seine langjährige Tätigkeit als Kreisvorsitzender aussprach (die Ehren- 
 nadel in Silber hatte W.V. auf Initiative des LTV Lippstadt bereits in 2015 erhalten), der  
 sich aber häufig auch als kritisch denkender und handelnder Zeitgenosse und Mitstreiter  
 erwies und wünschte ihm viel Freude im weiteren Lebensabschnitt als Großpapa! 

 
zu 6:  In den Kreisausschuss (Kreisvorstand) werden gewählt: 20.03.2017 
 1. Vorsitzender  Heinz Arens   bei 7 Enthaltungen 
 2. Vorsitzender  Susanne Hillebrandt   bei 1 Enthaltung 
 Kreisspielwart   Heinz Arens   bei 7 Enthaltungen 
 Kreiskassenwart  Werner Feichtinger  einstimmig 
 (Werner F. fehlt entschuldigt, hat aber sein Einverständnis erklärt) 
 Kreisschiedsrichterwart Michael Kerkhoff  bei 2 Enthaltungen 
 Kreispressewart  Berthold Gies   bei 1 Enthaltung 
 BFS-Wart        Birgit Grobfeldt  bei 1 Enthaltung  . 
 Jugendwart   Steve Blaudszun  einstimmig 

(Steve B. fehlt entschuldigt, hat aber sein Einverständnis mündlich bzw. per WhatsApp 
erklärt) 

 Kassenprüfer   Ralf Sander   bleibt im Amt 
 Kassenprüfer   Norbert Bause  einstimmig 
 Ersatzkassenprüferin  Doris Witthaut   bei 1 Enth.  
 Die gewählten Ausschussmitglieder und Kassenprüfer nehmen die Wahl an. 
 Der Vorsitzende dankt für das Vertrauen seitens der Mitglieder des Kreistages,  
 bedankt sich aber auch bei den (wieder) gewählten Mitgliedern des Vorstandes  
 für ihr fortwährendes Engagement.  
 
zu 7: Es liegen keine Anträge vor. 
 
zu 8: Die Beiträge für BFS-Mannschaften bleiben unverändert bei 15,00 € je Team. Der 

Vorsitzende gibt eine kurze Erklärung zur Verwendung der Beträge: hauptsächlich zur 
Beschaffung von Bällen für die Sieger der jeweiligen Staffeln, Restbeträge fließen in  
die Kreiskasse. Die Anwesenden reagieren mit voller Zustimmung. 
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zu 9: Die SR-Fortbildungen sind vorgesehen am 30. Juni in Lüttringen und am 1. Sept. in 

Lippstadt, weitere Details, auch zu anderen Lehrgängen, werden zeitnah mitgeteilt.  
Die Trainerfortbildung fand in den letzten Jahren eine gute Resonanz. Eine Fortsetzung 
dieses Angebots wird auch in 2017 angestrebt. Allerdings kann der Totensonntag  

 als Termin nicht genutzt werden, da an diesem Tag ein Spieltag anberaumt wurde.  
 Heinz Arens wird sich entsprechende Gedanken zu einem neuen Termin machen und  
 äußert den Wunsch nach namhaften Lehrgangsleitern. 

 
zu 10:Die Erreichbarkeit des Jugendwarts Steve Blaudszun wird hinterfragt  –  er sei sehr  
 schlecht zu erreichen! 

 Herr Martens stellt eine neue Info-Broschüre für die Kreise vor, diese ist auch auf der  
 Homepage des WVV eingestellt. 

Die E-Pässe seien insgesamt recht positiv aufgenommen worden. Von kleineren, 
software-seitigen Problemen wurde berichtet. Die SR-Pässe könnten ebenfalls  

 auf E-Pässe umgestellt werden. 
 Der Verbandstag wird am 07.05.2017 voraussichtlich in Herten stattfinden.     
 Heinz Arens gibt bekannt, dass der Kreispokal der Damen vom SV Lüttringen ausge- 
 richtet wird. Weiterhin fragt er nach möglichen Meldungen für eine Kreisliga Damen.   
 (Im letzten Jahr habe das einzige Team des VK Soest im HSK mitgespielt). Für die  
 nächste Saison wird wieder eine eigene Kreisliga angestrebt. Notfalls müsse man    
 wie in den Kreisen HSK und Unna auch Jungenteams aufnehmen. Der Soester TV  

 habe hier großes Interesse – Meldungen seien sehr erwünscht! 
 Heinz Arens wies auch auf das Hanseturnier in Soest im Herbst hin. 

Berthold Gies ging auf die neue Homepage ein und bat die Vereinsverantwortlichen, 
Ihre dort eingestellten Daten und das Vereinslogo zu prüfen und aktuell zu halten. 
Außerdem präsentierte er kurz ein Projekt des DOSB (Deutscher Olympischer Sport-
Bund: Gemeinsam mit dem Mannheimer Unternehmen vmapit GmbH, mit dem Berthold 
Gies auch beruflich zusammenarbeitet, werden Vereine unterstützt, eine eigene App für 
iOS und Android erstellen zu lassen. Die Vereine zahlen dabei nur die laufenden Kosten 
von 39,90 Euro zzgl. MwSt., die z.B. über Sponsoring finanzierbar sind. 

 
  

Heinz Arens bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, besonders beim   
WVV-Präsidenten Hubert Martens, für ihr Erscheinen und ihr Interesse und wünscht allen 
eine gute Heimfahrt. 
 
Ende um 20.55 Uhr 
 
 
 
 
gez. Wilfried Verhoeven      gez. Berthold Gies 
   (Protokollführer)       (für die Richtigkeit) 
           Lippstadt, den 24.04.17 
 
 


